
ALLE RECHTE VORBEHALTEN – OHNE EINSCHRÄNKUNG 
Es schreibt der mensch von menschen gerufen Max 

handelnd durch die Natürliche Person F r e i d e n k e r, Max 
 

 
Max 

handelnd durch seine ihm gegebene Natürliche Person gem. §1 Abschnitt 1 - BGB von 1896 
F r e i d e n k e r, Max 

c/o Straße [Hausnummer] 
[Postleitzahl] zu Freigeisthausen 

 
 
Persönlich 
Peter Müller 
c/o Straße [Hausnummer] 
[Postleitzahl] zu Freigeisthausen 
 
 
 

zu Freigeisthausen, der achtzehnte Tag des sechsten Monats im Jahre 
zweitausenddreiundzwanzig 

 
 
 

A K Z E P T A N Z 
 
 
Mein Aktenzeichen: Zeichen vergeben (Bei Korrespondenz bitte stets angeben!) 
Ihr Schreiben vom [10.10.2023] 
 
 
 
Sehr geehrter Peter Müller, 
 
vielen Dank für Ihr Schreiben, siehe Anhang. Es wurde nach rechtlicher Würdigung des 
Absenders und des Inhaltes als Angebot erkannt.  
 
Ein Einspruch oder Wiederspruch liegt nicht vor.  
 
Ihr Angebot wird unter folgenden Voraussetzungen angenommen: 
 

a) Sie erbringen Ihre amtliche Legitimation. Sie weisen darin in notariell beglaubigter 
Form nach, wofür, wie, wodurch und von wem Sie Rechte zur Vornahme hoheitlicher 
Handlungen übertragen bekommen haben. Gleichzeitig weisen Sie nach, auf 
welchem Staat Sie vereidigt worden sind. 
 

b) Sie erbringen eine notariell beglaubigte Gründungsurkunde des Staates, auf der Sie 
Ihre Vereidigung begründen. 
 

c) Sie erbringen eine notarielle Beglaubigung der Gründungsurkunde des 
Bundeslandes, sowie des Regierungspräsidiums der Stadt, auf derer Sie Ihre 
Vereidigung begründen. 
 

Ihnen wird hiermit Gelegenheit gegeben, dieses innerhalb einer angemessenen Frist von 21 
Tagen unter Eid und unter unbeschränkter Haftung zu erbringen. 
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Sollte dies nicht erfolgen, wird davon ausgegangen, daß Sie selbst privat- und 
vertragsrechtlich und Ihre Firma etc. nach Formen- und Vertragsrecht als Unternehmen 
(Seerecht / Handelsrecht / UCC / HGB) handeln und arbeiten oder für solche im Auftrag 
handeln, da Sie oder übergeordnete Entitäten in internationalen Verzeichnissen als solche 
und damit gewerblich gelistet sind.  
 
Nutzen Sie diese Frist nicht oder erbringen Sie nicht die geforderten Nachweise und 
widerlegen letztere Tatsachen / Annahmen nicht rechtskräftig und / oder unvollständig oder 
nicht innerhalb der genannten Frist, gilt dies sowohl; 
 
als Ihre unwiderrufliche und absolute Zustimmung zu oben genannten Tatsachen und 
Annahmen mit allen daraus folgenden Konsequenzen; 
 

a) als Ihre unwiderrufliche und absolute Zustimmung zu einem privaten, kommerziellen 
Pfandrecht in Höhe von 700.000,00 Euro von F r e i d e n k e r, Max Ihnen persönlich 
gegenüber, als auch Ihrer Behörde/Amt/Service/Center etc. in Höhe von 
7.000.000,00 Euro (Haftung BGB § 823). 
 

b) als Ihre unwiderrufliche und absolute Zustimmung zur Publikation dieser Notiz in 
einem von F r e i d e n k e r, Max frei wählbaren internationalen Schuldnerverzeichnis 
und zur Publikation in den Freien Medien. 
 

c) als Ihren unwiderruflichen und absoluten Verzicht auf jegliche rechtliche und 
anderweitige Mittel Ihrerseits.  

 
 
Kann der oben genannte Nachweis von Ihnen nicht innerhalb der genannten Frist erbracht 
werden, zeigen Sie damit an, daß es zwischen den bezeichneten „Ämtern“ und „Behörden“ 
etc. und F r e i d e n k e r, Max keine öffentlich-rechtliche Vertragsbasis gibt, auf der sich 
eine gesetzliche und / oder staatliche Forderung begründen ließe. Ebenso fehlt eine 
Vertragsbasis zwischen dem jeweiligen Mitarbeiter solcher „Ämter“, „Behörden“ etc. und  
F r e i d e n k e r, Max. 
Ihr Angebot erhalten Sie zur Entlastung von F r e i d e n k e r, Max bis zur Erfüllung der oben 
genannten Voraussetzungen zur Annahme des Angebots vorerst zurück. 
 
Alle Verträge, die eventuell versehentlich und unter Täuschung im Rechtsverkehr 
Ihrerseits durch konkludentes Handeln der Natürlichen Person F r e i d e n k e r, Max 
in der Vergangenheit zustande gekommen sind, zum Beispiel durch Annahme von 
Steuernummern oder Akten- und Geschäftszeichen, Beitragskonten, werden hiermit 
ausdrücklich widerrufen und gekündigt. Es wird vorsorglich § 119 des staatlichen 
BGB von 1896 geltend gemacht. 
 
 

Hochachtungsvoll 
Freigeisthausen, [Datum] 

 
 

F r e i d e n k e r, Max without prejudice UCC 1-308 
Alle Rechte vorbehalten 

 
 
 

Anhang: 
 

- Ihr Schreiben vom [Datum] 
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